
Konfrontationsmethoden für KoBeSu in leichter Sprache 
auch geeignet für die Arbeit mit Kindern 
Die Konfrontationsmethoden wurden von Prof. Dr. Jörg Schlee entwickelt. 

1 Die sechs Fragen stellen 
(Sprechstein)  
 „Name, was fühlst du?“ 
 „Name, was denkst du?“ 
 „Name, was wünscht du dir?“ 
 „Name, was willst du auf keinen Fall?“  
 „Name, wovor hast du Angst?“ 
 „Name, was tust du?“

2 Nachdenken über andere 
Schwierigkeiten  
(Sprechstein) 
 „Was wäre noch schlimmer für dich als 
das, was du erzählt hast?“

3 Was machst du mit anderen 
Personen; was machen andere 
Personen mit dir?  
„ Wo bist du das Opfer und wo bist du 
der, der anderen etwas tut ( Akteur)?“

4 Was hast du mit den Problemen zu 
tun? 
 „Was hat das, was du erzählt hast, mit 
deinen Problemen zu tun?“

5 Was willst du, was willst du nicht? 
„Was soll so bleiben von dem, was du 
erzählt hast?“ 
 „Was soll sich ändern?“

6 Verrückte Vorschläge machen  
„Wenn du das tust: Name, dann wird 
dein Problem garantiert noch größer.“

7 Klären, was du noch tun kannst 
„Name, was kannst du noch tun, um das 
Problem zu beseitigen?“ „Was musst du 
noch lernen, um mit dem Problem fertig 
zu werden?“

8 Was denken andere Personen, mit 
denen du Streit, Probleme hast? 
Berater_innen nehmen unterschiedliche 
Rollen von beteiligten Personen ein. 
 „Als Freundin denke ich,……… !“ 
„Als Lehrerin denke ich, dass ….!“

9 Woran mich das Problem erinnert 
Erinnerungen, Geschichten, Filme, 
Fantasiegeschichten werden von den 
Berater_innen erzählt. 

10 Dauerbrenner 
„Was müsstest du tun, damit das 
Problem für dich ein „Dauerbrenner 
wird?“

11 Nachgeben und nicht nachgeben 
„Wo könntest du nachgeben?“ 
„Wo willst du nicht nachgeben?“

12 Was machen andere Personen 
„Könnten andere Personen etwas mit 
deinem Problem zu tun haben?“

13 Was würde dir fehlen  
„Was würde dir fehlen, wenn sich dein 
Problem plötzlich in Luft auflöst?

14 Sichtweise verändern  
„Was wäre, wenn  
• du mehr Zeit hättest?  
• du ein Junge / Mädchen wärst?  
• du in einer anderen Klasse wärst  
• du älter wärst  
• du jünger wärst 

15 Angstfreies Handeln  
„Name, was würdest du tun, wenn du 
keine Ängste hättest?“
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